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Wer hat denn Angst vor
dem Zahnarzt?!

Solange Du das Zwiespältige une
das Doppelbödige, den lauterer, :

Schmutz und das dreckige Laute- 1

re sehst und für deren sieht- und
lesbar Werden die Talente
einsetzest, die da wuchem, so lange,
scheint mir, weht Deine Fahne
richtig- G.G.iaS.

IE3

Sie tragen eine grosse
Verantwortung, denn eine Meintsngs-
änderung von PoStäsem geht
meistens nur durch die Türe des
Humors, Sarfcasmus oder der
Ironie; R. V. m T.

Wenn Sie unemrüd&ch auf das
Waldsfterben hinweiser.. Kr den
öfiertäehen Verkehr werben und
auch sonst die Konsumgesellschaft

kiBMeuw. sind Sie weder ;

mutig rsocfo progressé, noch
original!. Sie Stessen datrat ins gleiche

Horn and hauen in die gleiche
Kerbe wie afie andern Medien
vom Tagi über das. Femsehen, bis
zum «Rendez-voes aa Mittag».
Ale «Medienschafienden» plap-
aem frn Chor den. gleichen

AKmM.
im

%wadl-

Bleiben Sie ruhig. kritisch, spitz,
fragend, bohrend, treffend, witzig
nadhdertkSdh, sarkastisch. spontan,

unparteiisch, urfsäuffieh. frei,
lebensfroh, unabhängig (;?)),

befassend, inveautreu Versuchen
Sie .auf kernen Fall, x-wefche
unerfexdlicfies Konzessionen
einzugehen. D. Ei mB.

Lasser. Sie «Herrn Müller»
geniiieh an einem
sterben, A. D. SaF.

IEt

Leserbriefe
Unsere Leserschafteu-mfrage
in Nr. 17 brachte ein erstaunliches

Echo: Über 5000
Fragebogen warden uns zugestellt-

Allen Leserinnen und
Lesern, die uns auf diese
Weise ihre positive wie negative

Kritik am Nebeispalter
zugänglich gemacht haben,
danken wir sehr. Viele von
Ihnen Bessert es sich nicht
nehmen, dem Fragebogen
etaert Begleitbrief beizulegen,
in dem se einige Ansichten
und Aussagen noch präzisiertes.

Aus diesen Briefen
möchten wir einige Zitate
wiedergeben.

Neue Talente wie im Ausgabe
Nr. 17. Das Mädchen Caroline
Schupbach ist super. AKmS

kh halte äse Themenzentrierung
m einer Nummer fär ungiüddich-.
Die armen Autoren und- Zeichner
müssen gewissermassen « auf
Bestellung > arbeiten und können
so ihren Wto und ihre satirischen
und humoristischen EidSfe nicht
mehr frei und spontan einbringen.

W.J.mBi

Ich möchte die Gelegenheit
nutzen. um Ihnen m gratulieren. Em
Vergleich zwischen N'ebebpalter
und Tageszeitung: In der
Tageszeitung sind oft die; Leserbriefe
die besten Beiträge, im Nebel-
spaäsr ist es zum Glück umgekehrt!

R.K.MT.

Schmerzlich vermissfc BethlL Dre
Frauenseite ist heute' eine sprufe-
icse Sache. î. K. in H

«Herr MEIfer» von Wyss ist in der Am liebsten lese ich « Von Haus
Regefei» HK LK.mO ; zu Haus» EW. MW.

Sofem es. Kr eine satirische
Zeitschrift nicht als störend angesehen

wird, schlage ich die
gelegentliche Aufnahme von
Sinnsprüchen vor. Ein Muster für
solche Sprüche lege ich bei. (Da
fanden wir u.a.: «Ein Trinfcgeschir:
sobald es leer, macht keine rechte
Freude mehr.» —Wilhelm Busch.)

O.S. in B.

I^<T

Wenn es einmal; keine enttäuschten.

geschockten, verzweifelter,.
Hintergangenen. veralberten,
verbitterten, verreagneten.
beleidigten, verkohlten, entrüsteten
(militärisch und moralisch),
unverstandenen Nebi-Leser mehr
gibt, dann musst Du Dein
Erscheinen einsteilen.. Nur weiter
wie bisher: « Wenn man den Hund
trifft, dann bellt er. » El Sch. in M

Etwas bieder finde ich die Spalts
« Von Haus; zu Haus », auch wenn
ich mir bewusst bin,, dass ich nicht

mit dem legendären BetHi, von
mir immer noch vermisst,
vergleichen kann. Doch habe ich

Verständnis dafür, dass der
Nebelspalter vielen etwas bringen
muss, daher auch Konzessionen
für zwei Seiten «Hefliisti!»
machen muss. E W. in Z

Ob mir alles: gefalle, ob ich mit

allem einverstanden sei. ob ich

auch alles verstehe??? Sicher

nicht, aber das ist ja gar nicht

möglich und wire auch langweilig.

Eines aber beschäftigt mich

immer und immer wieder: 'Air
haben Zugang zu so wertvollen

Beiträger, kritisch, angriffig und

wahr Sie. so Uten uns aufrütteln.

anregen nicht nur zum- Nachdenken,

sondern auch zum Handeln
Und' so- vieles, bleibt beim alten,

in uns selber und in unserer
Umwelt. Warum? Sind wir tatsächlich

so; bequem, sofrage? HR. in S.

Bitte ein bisschen mehrSkandale!
H.V.inM
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